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Geehrte Redaktion!

Wir verweisen auf unsere Aussendung vom 8 , da . 14 . , Blatt
794 bis 796 unter dem Titel " Luftschutzbunker Westbahnhof als
als Notunterkunft " und teilen Ihnen mit , daß Donnerstag , den
27 . ds . M . , um 10 Uhr vormittags , die feierliche Eröffnung des
Luftschutzbunkers Westbahnhof als Nothotel stattfindet . Die
Eröffnung wird Bürgermeister General a . B . Körner vornehmen.
Wir laden Sie ein , einen Vertreter zu der Veranstaltung zu ent¬
senden und bitten Sie , einen Bericht zu veröffentliehen.

Bast 700 . 000 Haushalte in Wien

Nach einer Zusammenstellung der Brennstoffbeschaffungs¬
stelle der Stadt Wien gibt es in Wien derzeit 698 . 450 Haus¬
halte . Dies ist die Zahl der privaten Wirtschaftseinheiten,
die in Wien für den Bezug von ^Brennstoffen angemeldet sind.
Diese Zahl ist deshalb so hoch , weil jeder Untermieter , der
in eine unterbelegte Wohnung eingewiesen ist , als selbständi¬
ger Haushalt gezählt werden muß.

Beflaggong der städtischen Gebäude

Der Bürgermeister hat die Beflaggung der städtischen Ge-
bc7 'ude  am Mittwoch , den 26 . Juni , dem Tag der Vereinten Hat io-
nen , .angeordnet.
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Zur Frage der Gemüsepreise

Die Marktamtsdirektion teilt hiezu mit:
Die hohen Gemüsepreise waren in der letzten Zeit immer

wieder Gegenstand von unliebsamen Auseinandersetzungen.
Die Preisgestaltung bei Gemüse war , durch verschiedene

Umstände bedingt , stets eine schwierige Angelegenheit . Die
schweren Schäden , welche das hiesige Erzeugungsgebiet durch
die Kriegsereignisse erlitten hat und deren Behebung unter
den jetzigen Umständen meist nur mit bedeutenden Mehrkosten

möglich ist , beeinflußten selbstverständlich die Preisgestal¬
tung . Sur unbedingt notwendigen Verbesserung der Versorgung
war aber auch eine wirksame Steigerung der Gemüseerseugung er¬
forderlich . Um sie zu erreichen , mußte bei der Preiserstellung
auf die angedeuteten Umstände Rücksicht genommen und die An¬
bau- und Ablieferwilligkeit gefördert werden . Erfreulicher¬
weise konnte trotz aller großen Schwierigkeiten eine Steige¬
rung in der Gemüseproduktic -n herbeigeführt werden , die all¬
gemein überrascht . Die so erklärlichen Konzessionen bei der

Preiserstellung mußten aber bei allem Verständnis für die For¬
derung der Produzenten in den unveränderten Lohnverhältnissen
der Arbeitnehmer ihre Beschränkung finden . In fortgesetzten
Verhandlungen wurde in Zusammenarbeit der Erzeuger — und Ver¬
brauchervertreter vom Mark tarnt - im Verein mit der Wiener Ar-
bGiterk &mmer getrachtet , eine einvernehmliche Regelung herbei¬
zuführen , die den Wünschen aller Beteiligten entspricht . Er-
freulicherweise bewiesen Erzeuger - , Händler - und Verbraucher¬
vertreter solches Verständnis , daß durch fortlaufende Herab¬
setzung der Erzeugerpreise , der Transportkosten und der Han¬
delsspannen Preissenkungen herbeigeführt werden konnten , die
vielleicht noch nicht allgemein voll befriedigen können , je¬
denfalls aber volle Beachtung verdienen . Während s . B . vor 14
Tagen die Verbraucherpreise von Kochsalat noch S4 g , von Häup¬
telsalat 20 g , von Salat nach Gewicht 48 g betrugen , gehen die¬
se Preise ab 23 . 6 . bei Kochsalat auf 52 g , bei Salat auf 14 g

bei Salat nach Gewicht auf 38 g zurück . Es sind das nur
einige Beispiele , welche die durch verständnisvolle Zusammen¬
arbeit und durch Hinnahme zum Teil empfinölicher Verzichte $ r-
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reichten Preisermäßigungen aufseigen sollen . Es steht zu hof¬
fen , daß es der vom Brn? ! ]irungsdirektorium geschaffenen Preis¬
kommission gelingt , weiterhin erfolgreiche Arbeit im Interesse
aller zu vollbringen.

Die Verbraucher werden ersucht , durch Beachtung der
markt amtliehen Hächstpreislisten , die in allen Verkaufsstellen
für Gemüse und Obst angeschlagen sein müssen , bei der Einhal¬
tung der Preise verständnisvoll mitzuwirken und eventuelle
Preisüberschreitungen der nächstgel egenen Markt amte Abteilung
mizut eilen.

Entfallende Sprechstunde f
üümizrmMiz zzzzazzz, m.rm mrmrzzzz.*zzzzzz n jü. zzz 25

Wegen dienstlicher Verhinderung entfällt die Sprechstunde
des amtsführenden Stadtrates Honay  am Donnerstag , den 27 . Juni.
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Gr9 meinöepensionisten

Ober 4000 Gemeindepensionisten kamen Montag den 24 . Juni um
15 Uhr in das Konzerthaus und füllten seine Bäume bis auf den
letzten Platz . Im großen Saale begrüßte Josef Steinbach  die dicht¬
gedrängten Männer und Frauen . Gewerkschaftspräsident Ing,Reinhold
Sä2i ££ ^ schrieb hierauf die gegenwärtige Situation der Stadt
?ien , ihrer Angestellten und Pensionisten im neuerstandenen , um
seine Zukunft hart kämpfenden Österreich . Sekretär Ma.hol  referier¬
te über die Angelegenheiten der Pensionisten , erklärte die von
ihnen erworbenen Rechte und forderte alle Erschienenen zur Einig¬
keit und Mitarbeit in der Gewerkschaft der Gemeindeaagestellten
Österreichs auf . Per Pensionist darf nicht zum Opfer der gewiß

^bedauernswerte » . Verhältnisse im Lande werden , nur weil er sich am
wnigsten wehren kann . Auf Treue und Glauben hat er seinerzeit für
das Alter gearbeitet und gespart und Treue und Vertrauen sind dis
Gmdlage jeder Gemeinschaft , die vorwärts kommen will , Pie Pen¬
sionisten fordern die seinerzeit erworbene Automatik mit Öen Akti¬
ven und sind fest entschlossen , mit den im Dienst stehenden KoUe-
Bnm  die Lebensnotwendigkeiten zu kämpfen , 'gas in ihrer Kraft
steht , wollen sie einsetzen , damit das Erbe , das sie hinterlassen
feben , auch der Zukunft nützt und die Aufbaumöglichkeit für Öster¬
reich gibt . HauptVertrauensmann Berthold  sprach in eindringlich
sachlicher Weise über das Verhältnis der Aktiven zu den Pensioni-

l
Wlä Yersprach ’ daß die  aktiven Kollegen die pensioniertennicht vergessen werden . Lebhafter Beifall folgte allen Reden,wr,uf die Wahlen durchgeführt wurden . Zum Obmann wurde Havlicek
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* Ble VOn öar  Versammlung beschloß eene Resolution , welche
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lrUng6a dos p ®ferenten zusamoenfaßte , wurde einstimmig
lg Una an disä  Gewerkechaftszentrale weitergeleitet.
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h ’ i6a — ■ Jun ^ 1946 fi »öet folgende Arboitsgemein-' * ~ etl Weihburggasse 4 . statt:

17 . CO bis 1 q rz,a t-,J ° Br * Löbel " »er konsequente Empirismus und der
dialektische Materialismus » ,
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4äi ! gI ^ e _ yon _Wiöner ’Jürsteln

Bas Marktamt der Stadt Wien gibt bekannt ; Für die jetzt zur
Ausgabe g \jlc * iJ.genden Wiener Würstel (Konserve ) wurde ein Verbrau *“
eherpreis von S 4 » — j '̂ festgesetzt » -Es wird aufmerksam gemacht,
daß da3 laut Aufruf zustehonde Gev/icht nur in Wursteln zu geben
ist . Eine Beigabe des in den Bosen enthaltenen Saftes darf daher
nur ohne Gewichts - und Preisaufschlag erfolgen.
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